
2

wöchentlichdasLesezimmergeötfnetwar,wurdediesdurchschnittlichvon80bis40Per-sonen besucht.
DassdasInteresseallerGesellschnftsclassenan denBestrebungendesMuseumsinsteternZunehmenbegriiTen,bekundeninsbesonderenochdiezahlreichenBeiträgezuderpermanentenAusstellungundmancheswerthvolleGeschenkfür dieSammlungemDieDirectionhataberdiesmaldieFreude,eineReihevonausserordentlichenActcnregistrirenzukönnen,welchezeigen,wiesehrindenhöchstenundhohenKreisendieBedeutungdesInstitutsfürdieGeschumckshildungundfir diewirthsehaftlicheEntwickelungdesReiches

gewürdigt wird.
Se. Majestät der Kaiser geruhtenmittelsta. h. Handschreibensvom7. Junivor.Jahresan Se.k.Hoheitdendurch].ProtectordesMuseums,ErzherzogRainer,inderAbsichtdievnterländischeKunstinrhsstriethunlichstzu fördern,anlässlichderbeiEr-ößuungdesneuenMuseumsgebäudesstattfindendenMusterausstellungdieAnschadnngeinigerKunstgewerbeeGegenständefiirdenGebrauchdesa. h. Hofesim Betragevon50.000d. anzuordnenund mit derDurchführungder zu obigemZweckeerforderlichenMsssregelnunterBeniitzungderKräftederKunstgewerbeschuledenDirectordes_Oesterr.Museumszubetrauen.In FolgedieserdasMuseumehrsnden,dieheimischeKunstindu-stzieförderndenundfür die beabsichtigteAusstellungimJahre1871in mehrals einerBeziehunghiichstwerthvollena.h. EntschliessungwurdenimEinvernehmenmitdenhetr.HcflirnterndienöthigenVerfügungennochimLaufedesSommersgetroHenundeslässtsichschonjetztvoraussagen.dassdie bestelltenGegenständezu denschönstenZierdender Ausstellung gehören werden.VollerUehereinstimmungüberdieZiele,welchediekunstindustrielleBewegunginOesterreichsichzusetzenundüberdieMittel,mitdenensiediesezuerreichentrachtenmüsse,begegnetedieDirectiondesMuseumsbeiSr.Exc.demHerrnHandelsministerv.PlenerunddessenRiithen.ZeugnissdavongehendieStiftungvonStipendien,vonwelcherunterderRubrik"Kunstgewerbeschule"ausführlicherdieRedeseinwird,dieWidmungeinesBetraes zurErgänzungderVorbildcrsßxninlungen,endlichdas bereit-willigeEingehenderhabenBehördeaufdieVorschlägederMuseumsdirectionzurFörde-rungeinzelnerIndustriezweigedurchDotationenfürdieEinrichtungvonSchulen,An-schalIungvonLehrmittelnn.s.w.EsgewährtderDirectioneineGenugthuung,ihrenDankfürsokrimigeFörderungihrerBestrebungenhiermitötfentlichaussprechenzukönnen.InhohemGradedankenswertheBerücksichtigungfsndenfernerdieAnträgederDi-rectionbeiSr.Exc.demHerrnFinanzminister Dr.Brestel. S0wurdedemWunschehiesigerIndustriellerdurchdieVersetzungdesChemikersKoschvonHainhurgnachWienFolgegegebenundderfernerenZersplitterungdes(demOesterr.MuseumzurAufbewah-rungübergebenen)künstlerischenNachlassesderk.k.PorcellanfabrikeinZielgesetzt.DiespäterenAbschnittewerdenendlichRechenschaftgebenvondenzahlreichenBeweisenwerkthiitigenInteresses,welchedemMuseumauchindiesemJahreausallenSchichtenderGesellschaftzugiugen.

II.

Vcrhältniss des Museums zu den Kronlandern.
AusdenverschiedenstenGegendendesReichesergingimverflossenenJahreandasMuseumdieAnforderung.sichanProvinsialausstellungenzubetheiljgen,ausPestlll(VereinfürdiebildendenKünste),Graz(Steiermärk.VereinzurFörderungderKunst,indnstrie),Linz(Diöcesa-n-Kunstverein),Innsbruck(Tirolisch-vorarlberg.Kunstverein),Pilsen gHandelskammer)undBrünn(MiihrischerGevierheverein).ObwohlrnehruedieserAusstellungeninderZeitzusammenfielen,wurdeesdochmöglichgemacht.einejedevonihnenreichlichundin einerdenBedürfnissendesOrtesoderdesLandesmt-sprechendcnWeisezubeschicken.WurdendurcheinesoumfangreicheundausgiebigeBetheiligungdieKräftedesMuseumsstarkinAnspruchgenommenundlegtdieselbederAnstaltnichtunerheblicheOpferauf,da dieMustersammlungenfürsolcheZweckebe-deutöhdvermehrtundergänztwerdenmüssen,auchderBesuchverschiedenerAusstel-

llmäiendenKnnstgegensßndenungeachtetallerSorgfaltbeimVerpackenetc.seineunaus-löf lldllenSpmsnantldiüokt,so entnahmdochauchdieDirectionaus sämmtlichenBerichtenüberjeneAusstellungen,dassdernächsteZweckderBeschickungderselbenseitensdesMuseums:jeneKnnstgewerbe,welchebereitsausgeübtwerden,in ihrerFort-entwickelungzufördernundanVersuchenin jenenanzuregen,fiirderenGedeihendienatürlichenBedingungenvorhandensind in erfreulicherWeiseerreichtwurde.Auchfürdu Jahr1870isteineReihevonAusstellungenprojectirt,beiwelcheninersterLinie
Eufdie desMuseumsgerechnetwird:wiederuminGras,danninZnaim,QUI, U I.


